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Max Clever / Ihr Name und Adresse

Hauptstr. 17

12345 Steuerberg

An das

Finanzamt Steuerberg

12345 Steuerberg

Steuerberg, 24. Januar 2008

Einspruch gegen den Einkommenssteuerbescheid .... vom ....

Steuernummer: ...../...../.....

Sehr geehrte Damen und Herren,

hiermit lege ich gegen den oben genannten Steuerbescheid Einspruch ein. 

Zur Begründung trage ich Folgendes vor: Die Gewährung der Pendlerpauschale erst ab dem 21. Entfernungskilometer ist nach Meinung des Bundesfinanzhofs verfassungswidrig (Beschluss vom 10. Januar 2008, Aktenzeichen: VI R 17/07).

Gleichzeitig beantrage ich auf Grund des laufenden Einspruchverfahrens und der ausstehenden Entscheidung des Bundesverfassungsgerichts die Aussetzung der Vollziehung gemäß § 361 der Abgabenordnung. Sofern ich nichts Gegenteiliges von Ihnen höre, gehe ich davon aus, dass Sie diesem Antrag entsprechen.

Bitte bestätigen Sie mir den Eingang meines Einspruchs.

Mit freundlichen Grüßen

(Ihre Unterschrift)

